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Kreisförderanlage für die Instandsetzung 
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i\lit ,11'1' Einfi.ihrllll g e in (' r KreisföJ'(l rran lnltc znr kompkx"n 
Inslan,l sc tZlln g I'i ncs i\ IOlors , hegin nent! , 'on ,11'1' ])emon Ingc 
his zur Montage mit all en a lll:tll en d en Al'beilsgiiugell , wlI1'Il e 
im VEB Lalldlechnisehcs IlI s l:l lld se lwngs\\'cl'k H a lle ein Bl' i· 
spiel für ,lie Olirehsctzlin g dei' komplexen Fli eß;-,r])eit in dl'r 
11lSI'II1c1scI7,ung gesch :1 ffen. 

Dic Anlage wllrel e im eigencn nell'il']' eUlwi ck ell, ]; onslrni l' rl 
1111<1 zum größlen Teil selLst allgrfel'lig-1, 

Die Jahreskapazi IÜt belrägt bei ei nsehiehl ige l' Arb"i I 12 000 
i\!ol oren . 

Vorteile der neuen Kreisförderanlage 

Mit der Inbe triebna hme dieser Anlage wurd e die VersOI'gung 
der sozialislischen Landwirtschaft mit inslanJ geselzten 
i\[otoren Jieses Typs in vollem Umfang gesichert. 

Während in elen friih eren Jahren, b esonders in eier Pflege
periode hei vermehr/ l'111 Ein,salz des \'cräll'lriigers, Verso 1'

gungsschwierigkeilcn wegen fehlendeI' Kapnzil ät ulld teil
weise auch mangelnd er QlI"liliit auflralen, ist das seil. 
Inbelriebnahm c der neuen Auln1!e volIkomm eIl iiLerwlln
den. Dic Qualilät dcl' i\loloren \,(,I'Lessrrle sich cn/scheidend. 

\Viihrend \'01' TU],l' ll'i ehn ahm e dl'l' ncul'n Anl ;-,;:'c ,lil' TI I'I"a-
1I1:llionell, g(,1111'551'11 a n der gdel'lig len S lii ekza hl, 180,'0 aus· 
macl,tell, b e /ragen s ie jelzt nul' n o~h 9,32 %, eine w('ill'r'(' 
S,,"kulIg' is l ~, 1I erwn rl en. Die Sl a nc1 zeit d cl' i\Iolorcn el'höh/c 
sich wcscllili eh. S/Hli,lische EI'hebungen im Bezirk Kad· 
M"I',, -Sladt zeigen, claß di e S la nclzeit nnf 20/, % gl''' ic. 
gCIl ist. 

nil' Al'beilsproduklivil äl: wurd e bei Einführun g d er Anlage 
UIl1 t2 % und in Vorbereitung des vn. P;-,rteilages in einer 
g'l'oßen Vel'pfliehlungsbewegung um weilere 10 % gesteigert. 
J m Betrieb wurd en Leim tägli ch en Auss toß von 25 i\!otorell 
280 i\IoloreJl für den b e trieblichen Durchlauf benötigt. Die 
Olll'ehlaurzeit sclmallJ.te zwischen 68 und 80 h. 

ßl'i dcl' nCllell J\nbge rl'duziert sich - bei e in em täglichen 
Allssloß von 45 ;\lol o ren - di c fiil' den belrieblicllcn Durch
la uf notwelldige S llkkzn hl ;1111 180 i\Iotoren . Die Durchlauf
zeit belräg t jelzl nul' Iloeh GJO min = 10,5 h. Durch die gut 
ol'g'anisi crl e l'J'o<lul<iinn \\'!'rdl.'l1 e ,,],.' hliehe Umlaufmitt el ein
~('s p rHt. 
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Zur Organisation der Instandsetzung 

Die Kreisförderanlage (BiJu 1 und ßilucr auf der 2. Umsehlag
seite) entsprichL dcm HeuesteIl Stand der Technik. Für jeueIl 
Arbeitsplatz wuruen technologische Arhcitskarteu entwickelt. 
Für alle Verschleißteilc silld jetzL Yersehkißgrellzmaße vor
IWlHlen, das suhjektive Beurleileu ues Verschleißes wurue 
ualllit ausgeschaltet. 

]\"cu iSI, daß trolz FließarbeiL alle Teile des 1\10tors zusnlll
lIIeuhleihcn uud wink,' in dcu ursprüllglid,en l\Iotor einge
haut \\enlell. UlIlfan::p-eiche VOl"l'idllullgen zur Durchsetzung 
der Kleilllllcchallisicrllilg Ull jedelll Arheitsplatz wuruen ellt
wickelt und cillgesctzt. 

Ncu eingeführt wunlc eine LaufakLe für jeuen Molor 
(Tafel 1), in uer alle durchgeführteu Arbeitsgäuge edaßt und 
die Maße uer widlligsten Tcile enthalten siIH1. Durch Ein
flihrullg dieser Laufakle ist es möglich, die LeisLuHgeu 
des öcsamlell ilCl"ciches täglich e"ükt zu erlllitLelu ulld ah
zurechlleu. 

'faf,'l 1. J.aufaldc für den Ferliglillgsnnchwcis des FD 22 
(hopf der Laufaklc und pinigc Al'bcitsg-iillgC als Dpj~pit'l) 

l\:olll. Nr. ~Illlor-j\'r. Arueitsuegilll1: Ar}Jcilst'llde: 
Takt Arbeits- Stiij·k Sehn.Aurn. Ausr. E-l\unlr. Glile 

gang YAN ](-Stelllpcl Slanllll-Nr. K-SlL'lIlpd [%1 
[l1IinJ 

Ucmolllilg'c 11,7 

))clllolltagc 11,7 

II Sehn. Au[n. 
IL. Techno!. 
lt. Techno!. 10,1,8 

10 Teile um-
seLzen 2,0 

11 
I J.l ]( IV in-

S l.CJndselzclI IO,U 

11.2 KIV 
St'hrauuclI 
uusb. M.JO, 
;11. 12, 
:1 SLlic:k 
:2,U AUIl. 

II.~.I hl\", Zyl. 
Slirte ausu. 

" Stück 
1,25 Min. 

11.2.2 Vt~rschl. 

Decket cl. 
KW ollru. 
ö.i Stück 
J Mill. 

Die SehadensnuCllahme und Vorkontrolle ist keine zenlrale 
Ahteilullg mehr, SOlidem wurde dezentralisierL elltspreehcnd 
dem Leehllologi~chen Durehlauf uufgesehlüssell. 

Die dezelltrale Vorkontrollc ist so organisiert, daß 11 pro
duktive KOlltrollellre all der ganzen Anlage verteilt sind 
ulld (lie in der Technologic fest umrissenen ArbeitsumCünge 
lenken. Ein Kontrolleur beauCsiehtigt ma"imal 4 Arheits
plätze. Jeder dieser 11 Kollegen ist in seinem Bereich ver
unLwortlich [i .... Versehleil1messungen, Festlcgullg der durch-
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zuführenden JnstmHbelzungsarheiLcn, Zuordnung von neuen 
Ersatzteilen ullll Ahllahme der VOIll vorangegallgenen Be
reich uurchgcfiihrtcll Arheilell. 

Zuführung der Ersatzteile 
und Verschleißteilaufarbeitung 

Für die Zuführung der notwendigen ErsatzLeile wurden 
ErsaLzLeillager uillnittclhar delll l'rouuktiollsjlrozeB zuge
ordllcl. 

Die Ersatzleiluestände In der Pro,luktion sind ilcslandteil 
des Ersatzteillagers. Sie wcrden mit La;;erfadtl<arten IInch
gewiesen ulI(l sinu invenlarisiert. l\lit eillem verciuCachten 
System der Ellinallllle isL es möglieh, ühel' dell zelltwlen 
ArhejLsvorbereitcr dell l\Iatel'ialcinsatz je l\Iotor tagCerlig ah
zurechllen. 

Für ueu l\I::tLerialeinsatz wurden Ersatzteilverhrauehsnormen 
(EVi'l) jc Position erarbeitel ulld als eiue wiehtige Kenn
zilfer im Plau vorgegehen. Duer das masehincllc Hecheu
zcntrum der VVil wird die EiuhalLung uer EVN laufelld 
kon trolliert. 

])ie umfangreiche Aufnrheitung von VersehleißLeilen iSL in 
de,' Technologie mit eingearbeitet. Durch die sinnvolle 
Anmdnullg der heicleu elltgegen;;esetzt laufellden Kreisför
dere,' "unle ein Takwusgleieh an jedem Arheitsplatz gesehaf
fcn, mit delll es möglich ist, die für uie Illstandsetzung 
Lypischen 1Il1terschiedliehcn ArbciLslllllfänge auszugleichcu. 
Damit ist auch die: Möglichkeit gcgebclI, uaß trotz hochgradi
"er Fließa"heit jeder Kollege seinen Lohn individuell heein
lIussen kann. 

Um die Wirtsclwftlichkeit der Yersehleißteilaufarbeitung zu 
gell"i:ihrleisten, wurue für jedes YCl'sehleißll"il zur Aufal'hei
Llillgstechnologie eill ökonomischer ·l'\achweis aufgestellt, der 
die Wirt>chaftlichkeiLsgl'enze feslIegt. 

Sozifllistische Gemeinschaftsarbeit 
brachte den Erfolg 

ilei der El'al'hcilung unu Eillfiihl'ung diesel' lIeuCII Anlage 
wirkten 81 sozialistische ArheiLsgemeinschaftell mit, 43 Neue
J'('I"\'orschlügc wurden mit eingearbeiLet. Die BeLeiligung 
groller Teile der ilelcgsehafL in sozialistiscllClI Arheilsgemeill
schaCten war eine der MeliIoden zur Qualifizierung und Vor
bereilung für den ueuen Arbeitsplatz. Teilweise üherllah
men es die \Verktiitigen, ihre zukünCLigen Arueitsplülze 
selbst einzllriehtell. 

MiL der Kreisfönlcl"1wlage im LlW Halle wunlc im Illstand
setzungsseklol' ein Beispiel für die Itationalisierllng in der 
s pl'zia lisiertcll Ins La nd setzung geseha 1"[ en. Bei zahlreichen 
Erfahl'lIng,austauschen zeigLcll \' ertreter der Land wirLsehaft 
sozi"liHischer Liinder reges Illteresse fü,' die Dberunllllle die
ser Alllage. Die Versorgung der LalldwirLsehaCt verhesserte 
sich enlscheiden,l, (lel' Umlaufmiltcleimatz nahm ah, die 
Arbeitsproduktivitiit wurde ge;;teigert lind die Qualität ver
bessert. Der wirlschnfLliehe ?\ u Lzen ermöglichte es, diese 
Al\lagc mit Hationalisierungskrellit zu finanzieren, die Hiick
HulldallCI' betrügt 2,3 Jahre. A G813 




